
JOSUA - DER SIEG DES GLAUBENS: DER KAMPF UND DIE EINNAHME DER VERHEIßENEN BESITZTÜMER 

Die Einnahme des 
Landes Kanaan 

Die Verteilung des Landes unter die zwölf Stämme Schluss: Josuas letzte  
Taten und Tod 

 Der Einzug in 
das Land (1,1-
5,12) 

 Die Eroberung 
des Landes 
(5,13-12,24) 

 Der göttliche Befehl das Land an die neuneinhalb Stämme aufzuteilen (13,1-7) 

 Das Erbe der zweieinhalb Stämme im Ostjordanland (13,8-33) 

 Das Erbe der neuneinhalb Stämme im Westjordanland (14,1-19,51) 

 Die Bestimmung von Sonderstädten (20,1-21,42) 

 Zusammenfassung der Eroberung und der Aufteilung des Landes: Gottes Ver-
heißungen in allem erfüllt (21,43-45) 

 Entlassung des 
Stämme des Ost-
jordanlandes (22,1-
34) 

 Josuas Lebensende 
(23,1-24,33) 

1,1 - 12,24 13,1 - 21,45 22,1 - 24,33   

Eroberung Erbteile Weihe 

Aktion Organisation Aufruf 

Zeitraum: ca. 25 - 30 Jahre 

 
 Jüd. Einordnung: Propheten (Vordere) 

 Verfasser: Josua (Ende: evtl. Pinehas) 

 Schlüsselverse: 1,3.6-9; 11,23; 21,43-45; 24,14-15.24-25 

 Schlüsselworte: Eroberung, Besitz, Ruhe 

 Zweck: 
1. Aufzeichnung der Ereignisse bei der Landeinnahme und der 

Aufteilung Kanaans unter den Stämmen. Die Geschichte be-
weist die Treue des Bundesgottes gegenüber den Väter ge-
gebenen Verheißungen. 

2. Darlegung des Sieg des Glaubens 

 Themen und Besonderheiten: 
1. Die Erfüllung der Landverheißung an Abraham 
2. Die Überquerung des Jordan (Kap. 4) 
3. Die Schonung der Hure Rahab (2,12-21; 6,22-25) 
4. Josua begegnet seinem „Obersten“ (5,14) 
5. Die Sünde Achans (Kap. 7) 
6. Josuas Vernichtungskrieg 
7. Gesetzeslesung zu Sichem (8,30-35) 
8. „Da stand die Sonne still“ (10,13) 
9. Landesaufteilung an die zwölf Stämme (13-21) 
10. „Erwählt euch heute, wem ihr dienen wollt“ (24,15) 


